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ALTEFCO AG
Stockenstrasse 3, CH-8362 Balterswil, +41 71 973 90 30, www.altefco.ch

Wir suchen Verstärkung

Die ALTEFCO AG ist ein familiengeführtes KMU. Wir haben uns auf  
die Beschichtung von Aluminium-Bauteilen spezialisiert. Unsere Kunden 
entwickeln und produzieren technisch hochstehende Produkte. Wir be- 
schichten sie. Wofür wir brennen? Für beste Qualität, Präzision,  
Pünktlichkeit – und für zufriedene Kunden. Dafür setzen wir uns mit  
Herzblut und Können ein. Seit über 45 Jahren. 

Offene Stellen

» Operator:in Anodisieranlagen 80–100 %
» Mitarbeiter:in Produktion 60–80 % 
» Mitarbeiter:in Produktion 80–100 %

Interessiert dich eine dieser Herausforderungen?
Weitere Informationen findest du unter 
altefco.ch/stellen oder direkt via QR-Code.

Wir freuen uns auf deine Bewerbung per E-Mail: 
bewerbungen@altefco.ch  

Jetzt  
bewerben! 
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JA ZU WILWEST!

Am 8. März hat die Stimmbevölke-
rung des Kantons St. Gallen mit gut 
55 Prozent dem Landverkauf des 
Gebiets im Osten von Münchwilen 
an den Kanton Thurgau zugestimmt. 
So sind die Voraussetzungen ge-
schaffen worden, damit der Kanton 
Thurgau das Land einzonen kann. 
Damit entsteht für die Wirtschaft die 
Möglichkeit sich konzentriert, an op-
timaler Lage und gut erschlossen in 
unserer Region weiterzuentwickeln.

Für Münchwilen ist aber vor allem der 
damit verbundene neu zu schaffende 
Autobahnanschluss von immenser 
Wichtigkeit. Zusammen mit der Netz-
ergänzung Nord werden das stark 
belastete Zentrum von Münchwilen, 
die Stadt Wil und die umliegenden 
Gemeinden vom Durchgangsverkehr 
entlastet. Zudem wird der öffentliche 
Verkehr mit zusätzlichen Buslinien 
und Bahnhaltestellen ausgebaut und 
es wird in neue Veloverbindungen 
der Region investiert. 

Die Gemeinde Münchwilen hat die 
Planung des Gebiets WILWEST be-
reits an der Gemeindeversammlung 
im Jahr 2016 mit grossem Mehr an 
den Kanton abgetreten. 

Nun folgen voraussichtlich im Früh-
jahr 2027 die kommunalen Abstim-
mungen in Sirnach und Münchwilen 
bezüglich der finanziellen Beiträge 
an die Infrastruktur, welche gemäss 
dem Gesetz über Strassen und 
Wege erhoben werden. Diese sind 
im Finanzplan berücksichtigt.

Mit dem Ja zu WILWEST erfolgte 
auch ein Bekenntnis zur Weiterent-
wicklung unserer Region. Herzlichen 
Dank den St. Galler Stimmbürgern 
für diesen Entscheid.

 www.wirtschaftsportal-ost.ch

Nadja Stricker
Gemeindepräsidentin Münchwilen
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SchnappschussSchnappschuss
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Jetzt  Jetzt  

einsenden!einsenden!

redaktion@regidieneue.ch

Zwei erfolgreiche Jahrzehnte  
für das Wohl unserer Vierbeiner

Mit einem spannenden Rahmenprogramm und 20 Prozent Rabatt auf das ganze Sortiment feiert Animaux Heimtierbedarf 
das 20-jährige Bestehen. Der tierische Geburtstags-Event findet vom 27. bis 30. Mai an der Weiernstrasse 9 in Aadorf statt.

Aadorf – «Wer zweifelt, der versagt» 
– diese Worte haben für Christoph 
Wiederkehr als Inhaber von Animaux 
Heimtierbedarf GmbH eine grosse Be-
deutung. Als früherer Tierbestatter, der 
eigene Urnen produzierte, kümmerte 
er sich einst um das letzte Zuhause 
unserer vierbeinigen Freunde, heute 
sorgt er mit viel Fachwissen und Herz-
blut dafür, dass sie im Leben gut ver-
sorgt sind. Zwei Jobs, die auf den ersten 
Blick Welten trennen und doch zusam-
mengehören. Heute blickt er mit be-
rechtigtem Stolz auf seine Anfangszeit 
zurück. Obwohl ihm damals alle davon 
abrieten, wagte Christoph Wiederkehr 
im Jahr 2006 mit einem Heimtier-Shop 
den Schritt in die Selbstständigkeit. 
Mit nur wenig Startkapital, aber umso 
mehr Mut und Entschlossenheit, liess 
er sich nicht von Zweifeln aufhalten. 
Obwohl er einen detaillierten Business-
plan vorlegen konnte, verweigerte ihm 
die Bank die Finanzierung. Dennoch 
hielt der gelernte Offsetdrucker an sei-
nem Ziel fest und eröffnete schliesslich 
vor genau 20 Jahren im «Schaufelber-
gerhaus» in Aadorf auf gerade einmal 
60 Quadratmetern sein erstes Ladenge-
schäft. Ein halbes Jahr später vergrös-
serte er die Ladenfläche bereits um das 
Vierfache. Ein Schritt ins Unbekannte, 
der beweist, dass Mut, Motivation und 
Durchhaltevermögen oft mehr zählen 
als jede Bankgarantie. Wie es der Zufall 
oder das Schicksal wollte, lernte er in 
dieser Zeit seine jetzige, ihn heute tat-
kräftig unterstützende Ehefrau kennen, 
die im gleichen Gebäude einen Hunde-
salon betrieben hat.

Grosses Sortiment für Hund und Katze
Angst vor dem Scheitern habe er nie 
verspürt, meint Christoph Wiederkehr, 
denn wer nicht wagt, der nicht gewinnt. 
Dennoch habe er nie mit so einem gros-
sen Erfolg gerechnet, gibt er lachend zu. 
«20 Jahre – ein riesiger Erfolg. Wir sind 

an unserer treuen Kundschaft gewach-
sen, ohne viel Geld und Fremdkapital», 
betont er stolz. Im heute auf 1200 Qua-
dratmeter Ladenfläche angewachsenen 
Hauptgeschäft an der Weiernstrasse 
präsentiert sich einfach alles, was das 
Hundeherz und im kleineren Umfang 
Katzen und deren Besitzer sich erträu-
men. Vom einfachen bis kunstvollen 
Futternapf bis hin zum umfangrei-
chen Futterangebot, vom tiergerechten 
Spielzeug, Halteleinen bis hin zur Erst-
ausstattung für das neue Familienmit-
glied. Dem erfolgreichen Offenverkauf 
von Kauartikeln gaben andere damals 
keine Chance, heute präsentiert sich 
dieser in selbst produzierten Holzre-
galen als der grösste der Schweiz. Auch 
wenn alles sehr pflegeintensiv sei, habe 

er sich nie beirren lassen und der Erfolg 
gebe ihm recht, freut sich Wiederkehr. 
Auch das Outdoor-Geschäft bekommt 
einen immer höheren Stellenwert – von 
funktionaler Hundebekleidung bis hin 
zur modernen Bekleidung, Taschen 
und vielem mehr für Personen mit 
oder ohne Hund. Er habe immer wie-
der in Neues investiert, so auch kurz in 
eine Filiale in Münchwilen, die er nach 
zwei erfolgreichen Jahren infolge Zeit-
management wieder aufgeben musste, 
sagt der erfolgreiche wie bescheiden ge-
bliebene Geschäftsmann. Der Kunden-
kreis des grössten Privat-Hundefach-
geschäfts hierzulande erstreckt sich 
mittlerweile über die ganze Schweiz. 
Dazu wird auch der neue Online-Shop 
gerne und rege benutzt. 

Hochmotiviert unterwegs
Pedantisch und gut organisiert gibt’s 
im «Animaux» jeden Morgen eine ge-
meinsame Teamsitzung, bei der unter 
anderem das Ladenbild begutachtet 
wird. Das widerspiegele die Hand-
schrift von Dagmar als Geschäfts-
führerin und ihm selbst, sagt Wieder-
kehr, der sich schmunzelnd als Mann 
für alles zeigt. Vom Verkauf bis hin 
zur Buchhaltung, wie er berichtet. 
100 Prozent reichen ihm nicht, so ist 
er mit seiner Ehefrau vielfach sieben 
Tage pro Woche im Laden anzutref-
fen. «Nebst diesem «Hobby» nehmen 
wir uns mit einem kompetenten Team 
im Rücken unter dem Jahr einige 
freizeitliche Auszeiten», erzählt er in 
seinem unverwechselbaren Optimis-
mus.

Ein herzliches Dankeschön an  
die Kundschaft
20 Jahre Animaux – bestimmt ein 
Grund zum Feiern. Vom Mittwoch, 
27. bis am Samstag, 30. Mai lädt das 
erfolgreiche Team herzlich zum tie-
rischen Geburtstags-Event an der 
Weiernstrasse 9 in Aadorf ein. Dabei 
locken nebst 20 Prozent auf das ge-
samte Sortiment eine Wundertüten-
Aktion und ein Wettbewerb. Dass sich 
viele Markenvertreter spontan bereit 
erklärt haben, vor Ort Auskunft zu 
geben, freut Christoph Wiederkehr 
besonders. Eine kleine Festwirtschaft 
lädt zum Verweilen und Plaudern ein. 
Aufgrund der guten Nachbarschaft 
gibt’s dem ganzen Areal entlang ge-
nügend Parkplätze. «Nicht zuletzt we-
gen der guten Anbindung an die A1 
rechnen wir an diesen vier Jubiläums-
tagen mit rund 2500 Besuchern. Die 
Vorfreude steigt von Tag zu Tag», freut 
sich das motivierte wie engagierte 
Animaux-Team. Weitere Infos unter: 
www.animaux-shop.ch. 
� Christina Avanzini n

Das engagierte Animaux-Team bedankt sich mit vier Jubiläumstagen bei der treuen Kundschaft.

Volleyball-Spaghettiturnier
Am 9. Mai erlebte die Waldeggturnhalle ein Volleyball- 
Spektakel der Frauenmannschaft des TV Münchwilen.

Münchwilen – 25 Teams, darunter 
auch Sportler und Sportlerinnen aus 
Bern und der frankophonen Schweiz, 
lieferten sich spannende Matches, die 
bis in die Nacht hinein für Begeiste-
rung sorgten. 

Ein kulinarisches Highlight
Während die Spiele auf Hochtouren 
liefen, duftete es in der oberen Etage 
bereits verführerisch nach köstlichen 
Spaghetti-Saucen. Das Turnier bot nicht 
nur sportliche Höchstleistungen, son-
dern wie immer auch beste Verpflegung.  
Jedes Team wurde zum Spaghetti-
Plausch eingeladen, um die Energiespei-
cher wieder aufzufüllen. Ein reichhalti-
ges Kuchen- und Tortenbuffet rundete 
das Angebot ab und lockte zahlreiche 
Besuchende an, die sich an den süssen 
Köstlichkeiten erfreuten.

Sieger und Siegerinnen 
Nach Sonnenuntergang folgte die 
mit Spannung erwartete Rang- 

verkündigung. Dank grosszügiger 
Sponsoren konnten alle Teilnehmen-
den einen Preis vom reichhaltigen Ga-
bentisch entgegennehmen. Besonde-
ren Applaus erhielten die Siegerteams: 
Volley Diessenhofen bei den Damen, 
die Wintage beim Mixed-Plausch und 
Volingolino (wie letztes Jahr) in der 
Kategorie Mixed Agfressni. 
� Bianca Haas n

Es wurde um jeden Ball gekämpft und der 
 Einsatz war gross.� Bild: Sonja Pais/TV Münchwilen

Reklame




